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Niederschrift 

zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Familie der Schloss-

Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 05.05.2015 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:10 Uhr 

Ort: 
im Multifunktionalen 

Sitzungsraum, Bahnhofsplatz 8 

 

An der Sitzung nahmen teil: 

 

Vorsitzender 

 Hager, Wilfried    

 

Mitglieder 

 Becker, Jürgen als Vertreter für Herrn St. Mall-

witz 

 Bialowons, Andreas    

 Brüning, Robert    

 Gembler, Regine    

 Heider, Norbert als Vertreter für Frau B. Thiel 

 Malecha, Friedhelm als Vertreter für Frau M. Coenen 

 Noll, Andreas    

 von Polheim, Sabine    

 Wachs, Tobias ab 17:15 Uhr 

 Werth, Constanze-Julia    

 

von der Verwaltung 

 Erxleben, Sabine    

 Tröder, Astrid    

 

Sachverständige 

 Bobring, Karl Heinz    

 Fiebig, Udo    

 

Gäste 

 Feckinghaus, Michael    

 Georgy, Clarissa    

 Hannoschöck, Irmgard    

 Haybach, Jutta Behindertenbeauftragte 

 Hübner, Jörg    

 Müllers-Steins, Ingo    

 Niebergall, Thorsten    
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Es fehlten: 

 

Mitglieder 

 Coenen, Margareta    

 Mallwitz, Stefan    

 Thiel, Brigitte    

 

von der Verwaltung 

 Kirch, Michael    

 

 

 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Gäste, die Besucher sowie die Ver-

treter der Presse. 

 

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 

 

Es erfolgen keine Anträge auf Änderung der Tagesordnung. 

 

 

 



Seite 3 von 7 

Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Fragestunde für Einwohner    

2 Bericht der Verwaltung FB II/2746/2015 

3 Bericht des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Len-

nep über die Fachstelle "Sucht" in Hückeswagen 

FB II/2736/2015 

4 Bericht über den Verein "Lebendige Inklusion e.V." FB II/2735/2015 

5 Bericht über die Entwicklung des Gefährdetenhilfe Schei-

deweg e.V. 

FB II/2744/2015 

6 Bericht über die Asylbewerber in Hückeswagen FB II/2680/2014/1 

7 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Fragestunde für Einwohner 

  

Es ergeben sich keine Einwohnerfragen.  

 

 

 

 

zu 2 Bericht der Verwaltung 

Vorlage: FB II/2746/2015 

  

Die Verwaltung berichtet kurz über das erste Treffen zum Projekt „Inklusion in 

Hückeswagen“ und teilt mit, dass ein nächstes Treffen im Juni geplant ist. 

Herr Bobring teilt mit, dass er sich in den nächsten Tagen zwecks Meldung 

eines zweiten Teilnehmers aus dem Verein „Mittendrin e.V.“ bei der Verwal-

tung melden wird. 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

zu 3 Bericht des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Lennep über die 

Fachstelle "Sucht" in Hückeswagen 

Vorlage: FB II/2736/2015 

  

Herr Niebergall und Frau Hannoschök berichten über die Arbeit der Diakonie 

Fachstelle Sucht OKB Nord, die für Hückeswagen, Radevormwald, Wipper-

fürth und Lindlar zuständig ist. Die Fachstelle ist Teil des Ev. Kirchenkreises 

Lennep. Bis 2002 war die Fachstelle in Radevormwald ansässig. Im Jahr 2011 

ist sie in die Marktstr. 47 in Hückeswagen umgezogen. Es werden jedoch auch 

Außensprechstunden in den anderen Kommunen angeboten. 

Hauptaugenmerk sind die Bereiche Drogen und Süchte. Die Arbeit erstreckt 

sich von Beratung, über Therapievermittlung, Substitutionsarbeit, Kriseninter-

vention, Angehörigenarbeit bis zur Nachsorge nach Therapien und genereller 

Präventionsarbeit. Die Fachstelle ist aber z.B. auch in der Schwange-

ren(sucht)beratung und z.B. im Bereich des ambulant betreuten Wohnens tätig. 

Personen mit Alkoholproblemen bilden die größte Gruppe der betreuten Men-

schen, gefolgt von Personen mit Heroin- und Cannabisproblemen. Es ist jedoch 

zu beobachten, dass es in den letzten Jahren weniger Menschen mit Heroin-

problemen zu geben scheint. 

Im Bereich der Substitutionsarbeit ist anzuführen, dass es im Norden des Ober-

bergischen Kreises lediglich noch einen Arzt in Radevormwald gibt, der Substi-

tutionsmittel verschreibt, bzw. in diesem Bereich tätig ist. 

Personen, die mit den neueren „Partydrogen“ Probleme haben, kommen in der 

Fachstelle nicht an. Es wird jedoch vermutet, dass es diesen Personenkreis in 

Hückeswagen und Umgebung genauso gibt, wie im Bundesdurchschnitt. Auch 

Menschen mit „Mediensuchtproblemen“ (z.B. Videospiele) wenden sich kaum 
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an die Fachstelle – hier wird die Fachstelle i.d.R. von Angehörigen kontaktiert. 

Im Bereich der Präventionsarbeit werden viele unterschiedliche Angebote, wie 

z.B. Seminare zur Gesprächsführung, Angebote in Betrieben und Schulen, un-

terbreitet. 

Für die Zukunft ist auch eine Aktionswoche „Sucht im Alter“ geplant. 

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet. 

Der Jahresbericht 2014 der Diakonie Fachstelle Sucht OBK Nord sowie drei 

Flyer der Fachstelle sind der Niederschrift beigefügt. 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

zu 4 Bericht über den Verein "Lebendige Inklusion e.V." 

Vorlage: FB II/2735/2015 

  

Herr Müllers-Steins (1. Vorsitzender) berichtet – ergänzt durch Frau Georgy (2. 

Vorsitzende) und Herrn Feckinghaus (Bewohner) – über den Verein Lebendige 

Inklusion e.V.. Der Verein, der mittlerweile 30 Mitglieder hat, gründete sich, 

um die Wohnsituation geistig behinderter Menschen zu verbessern. Auch diese 

Personen sollen so „normal“ und so „familiär“ wie möglich wohnen können. Im 

Jahr 2013 wurde eine Hofanlage in Niederlangenberg erworben. Hier sollen 

behinderte und nicht behinderte Menschen gemeinsam leben. Z.Zt. leben be-

reits acht Personen gemeinsam auf dem Hof, zwei davon mit Behinderung(en). 

Die ehemalige Scheune des Hofes soll umgebaut werden. Hier sollen ebenfalls 

Wohnmöglichkeiten für sieben behinderte und sieben nicht behinderte Men-

schen, die dann zusammenleben, entstehen. Eine Zusage von der NRW-Bank 

für einen entsprechenden Kredit liegt bereits vor. Der Verein hofft, das erfor-

derliche Eigenkapital durch Anträge (über den Dachverband „Paritätischer 

Wohlfahrtsverband“) bei Stiftungen zu erhalten. 

Es ist ebenfalls geplant, künftig auch ambulant, z.B. im Bereich des ambulant 

betreuten Wohnens, tätig zu werden. 

Um den Verein und das Projekt bekannter zu machen, wird jetzt verstärkt in die 

Öffentlichkeitsarbeit eingestiegen. So findet am 20.06.2015 ein Sommerfest 

auf dem Hof statt, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 

Der Flyer des Vereins ist der Niederschrift beigefügt. 

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet. 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

zu 5 Bericht über die Entwicklung des Gefährdetenhilfe Scheideweg e.V. 

Vorlage: FB II/2744/2015 

  

Herr Hübner, Geschäftsführer des Gefährdetenhilfe Scheideweg e.V., berichtet, 

dass sich die Arbeit des Vereins im Kernpunkt nicht verändert habe, jedoch 

auch neue Themen wie z.B. die Schuldnerberatung (seit 2008) oder die offene 

Jugendarbeit hinzugekommen sind. 

Der Gefährdetenhilfe Scheideweg e.V. ist nach wie vor im Bereich der Gefäng-

nisbetreuung/-hilfe tätig. Hierbei ist der Verein einer der größten in diesem Be-
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reich in der BRD. Der Verein versucht hierbei eine ganzheitliche Betreuung zu 

bieten. Auch nach der Entlassung aus dem Gefängnis wird versucht, den Perso-

nen durch soziale Integration, Ausbildung und Freizeitgestaltung in einem teil-

weise mehrjährigen Prozess unterstützend zur Seite zu stehen. 

Ebenfalls werden Schulungen durchgeführt. Im Ausland ist der Verein eben-

falls tätig. 

Um eine wichtige, präventive Komponente in die Arbeit zu integrieren, wird 

seit einigen Jahren das Haus im Brunnenweg genutzt. Dort wurde ein offener 

Treff für Kinder/Jugendliche eingerichtet, der in der Umbauphase vom Aus-

schuss besichtigt worden war. 

Bei der Schuldnerberatung des Gefährdetenhilfe Scheideweg e.V. handelt es 

sich um eine offiziell anerkannte Schuldnerberatung. Hier liegen weit mehr 

Anfragen vor, als befriedigt werden können. 

Die vorgestellte PowerPoint-Präsentation ist der Niederschrift beigefügt. 

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet. 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

zu 6 Bericht über die Asylbewerber in Hückeswagen 

Vorlage: FB II/2680/2014/1 

  

Die Verwaltung führt aus, dass z.Zt. 83 Personen nach dem Asylbewerberleis-

tungsgesetz (AsylbLG) betreut werden. Die größte Gruppe stellen dabei die 

Personen aus dem Kosovo dar. Aktuell wird davon ausgegangen, dass sich die 

Anzahl der zu betreuenden Personen bis Ende 2015 auf 138 erhöhen wird. 

Dadurch ergibt sich auch ein Fehlbedarf an Unterkunftsplätzen. 

Dieser Fehlbedarf kann jedoch zum Teil durch das Haus Kölnerstr. 51, welches 

etwa im Juni bezugsfertig sein wird, aufgefangen werden. Die vorgestellte 

PowerPoint-Präsentation ist der Niederschrift beigefügt. 

Zusätzlich berichtet die Verwaltung über einige ehrenamtlich organisierte In-

tegrationsprojekte für Asylbewerber. Zum Beispiel führen mittlerweile drei 

Ehrenamtler Sprachkurse durch, einige Organisationen bieten Spiele-

/Kennenlerntreffen an, es gibt einen ehrenamtlichen Kochkurs und eine Organi-

sation bietet Filmabende an. Auch gibt es mittlerweile einige Patenschaften für 

Asylbewerber. 

Herr Fiebig berichtet an dieser Stelle von seinen positiven Erfahrungen in der 

Arbeit mit und für Asylbewerber. 

Die Verwaltung weist zudem auf neue, selbsterstellte Broschüren für die Pa-

ten/Ehrenamtler sowie für Asylbewerber hin. Die beiden Broschüren sind der 

Niederschrift beigefügt. 

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet. 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

zu 7 Mitteilungen und Anfragen 

  

./. 
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Nichtöffentlicher Teil 

 

zu 1 Mitteilungen und Anfragen 

  

./. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Datum: 07.05.2015 

 

 

 

 _____________________________________   ___________________________  

Wilfried Hager  Sabine Erxleben 

  Schriftführer/in 

 

 

Kenntnis genommen: 

 

 

 

______________________________________ 

Bürgermeister o.V.i.A. 
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Gefährdetenhilfe
Scheideweg e.V.

Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 05.05.2015

Hand in Hand - Die Entwicklung

Gefängnis

Soziale 
Integration

Ausbildung

Freizeit

Schulung

Ausland
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Entwicklung – Die erste Not sehen

Gefängnis

Justizvollzug in NRW
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Gefängnis – Kontaktgruppen

• 1972 Beginn der Gefängnisbesuche in NRW

• 20 Kontaktgruppen in 15 Gefängnissen mit über 200 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern

• Die Gesprächsgruppen ermöglichen die Begegnung zwischen drinnen 
und draußen

• Die entstehenden Beziehungen vermitteln eine neue Perspektive und 
machen Mut

• Durchführung von Gottesdiensten, Konzerten und 
Sportveranstaltungen

Kontaktgruppen in der Justiz
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Begegnung „drinnen“

Kicken in der Forensik Eickelborn
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Sarah Brendel in concert

Entwicklung – Zeichen der Liebe setzen

Gefängnis

Soziale 
Integration
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6

Familie – Lebensschule

• Junge Menschen leben neben ihrer Ausbildung, Studium oder Beruf 
in der Familie mit

• Durch Praktikum oder FSJ etc. können sie die Arbeit kennen lernen

• Durch die gemeinsame Gestaltung des Alltags, durch Freundschaft 
und Auseinandersetzung beginnt ein Lernen fürs Leben

Familiäre Wohngemeinschaften
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Familiäre Wohngemeinschaften

Jugendarbeit Brunnenweg - Räumlichkeiten
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Jugendarbeit Brunnenweg - Räumlichkeiten

Teens-Treff Brunnenweg
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Teens-Treff(er)

Kids-Club – Plätzchen backen
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Kids-Club - Fackelträger

Kids-Club Brunnenweg
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Kids-Club Brunnenweg

Kids-Club kreativ sein
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Schuldenberatung

� Der Verein ist eine nach Landesrecht als 

geeignet anerkannte Schuldnerberatungsstelle 

(siehe § 305 Abs. 1 Nr. 1 Insolvenzordnung). 

� Mit der Beschäftigung eines Juristen können 

außergerichtliche unentgeltliche Rechtsdienstleistungen 

erbracht werden (§ 6 RDG). 

Begleitungsangebot „Schulden“

• Erstkontakt im Stadtteilbüro

• Abschluss eines Beratungsvertrages

• Sicherung der aktuellen Situation

• Stärkung der Selbsthilfefähigkeit

• Einbeziehung des sozialen Netzes

• Ggf. Vorbereitung der Privatinsolvenz
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Wir suchen

� Bürger, die sich ehrenamtlich engagieren wollen

� Unternehmen, die das Angebot mittragen und 

für ihre Mitarbeiter nutzen wollen

Entwicklung – Zukunftsperspektiven bieten

Gefängnis

Soziale 
Integration

Ausbildung
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Arbeitstraining - Qualifikation

Arbeit – Integrationsbetriebe

• Seid 1989 mit dem Projekt „Hoffnung für Viele“ fit werden für den Arbeitsmarkt 
durch berufliche Qualifikation

• Am Markt orientiert arbeiten

• Kreative Ideen zum Thema Gartengestaltung, Wohnambiente und 
Gastfreundschaft

• Ausbildung zum 
- Verkäufer(in), 
- Einzelhandels- und Bürokaufmann(frau),
- Gartenlandschaftsbauer(bäuerin)
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Zweckbetrieb „Pflanzenpark SCHEIDEWEG“

Fachkräfte für Pflanzen…
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…Geschenkartikel…

Café SCHEIDEWEG
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Kleingärten

Großgärten

Parkanlagen

Koiteiche

Zierteiche

Schwimmteiche 

Carportanlagen 

Pflasterarbeiten

Hangbefestigungen

„Gartenbau SCHEIDEWEG

Entwicklung – neue Freunde finden

Gefängnis

Soziale 
Integration

Ausbildung

Freizeit
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Freizeit – Kindersport / Sportplatz

Kindersport 

Montag 17 Uhr Sporthalle Montanus Schule

Sportplatz Oberdorp

Freier Zugang Basketball / Fußball

Chorprojekt mit Cae Gaunt
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Sport – Volleyball & Fußball

Fußball

Montag 20 Uhr Sportplatz Schnabelsmühle
Volleyball

Montag 19 Uhr Realschule Sporthalle

Gemeinde
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Entwicklung – Ideen weiter tragen

Gefängnis

Soziale 
Integration

Ausbildung

Freizeit

Schulung

Schulung Seelsorge Kontaktgruppen
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Entwicklung – Ideen bewegen

Gefängnis

Soziale 
Integration

Ausbildung

Freizeit

Schulung

Ausland

Ausland
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In Ulan-Ude Wohnhaus

Kenia -Besuchsreise
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Kenia – im Gefängnis

Gefährdetenhilfe Scheideweg e.V.

Unterscheideweg 1-3

42499 Hückeswagen 

Suchet der Stadt Bestes

Jeremia 29,7 



 Schloss-Stadt            

       Hückeswagen 

   

    

 

 

 

 

„Willkommen“ 

 

 

Ein Informationsblatt für Ehrenamtliche in der  

                      Flüchtlingsbetreuung  
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Ehrenamtliche,  

ich freue mich über Ihr Interesse und Ihre Bereitschaft, Menschen zu unterstützen, 

die aufgrund von Krieg, Verfolgung oder anderen Notsituationen ihre Heimat 

verlassen mussten. 

Diese Menschen brauchen unsere Unterstützung, damit sie sich in einer für sie 

fremden Kultur zurechtfinden können. Gleichzeitig ist es wichtig, dass gegenseitige 

Ängste und Vorurteile abgebaut werden. Dies gelingt am besten über das 

persönliche Kennenlernen. Deshalb ist Ihr ehrenamtliches Engagement für unsere 

Stadt von großer Bedeutung. 

Bereits jetzt engagieren sich viele Bürger und Bürgerinnen für ein gutes 

Zusammenleben, indem sie Flüchtlinge bei der Integration in den Alltag 

unterstützen. Jeder hilft auf die Weise, die seinen persönlichen und zeitlichen 

Kapazitäten entspricht. 

In Zusammenarbeit mit den Engagierten und verschiedenen Organisationen wurde 

dieses Informationsblatt erstellt. Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie einige 

wichtige Daten zum Thema Asyl sowie eine Aufstellung über bestehende 

Hilfsangebote. Diese Informationen sollen Ihnen bei der Unterstützung von 

Flüchtlingen helfen. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude, positive menschliche Begegnungen und 

Erfahrungen. Ich bin mir sicher, dass sich Ihr Engagement lohnen wird – auch für Sie 

persönlich! 

 

Herzlichen Dank, Ihr  

Dietmar Persian 
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Vorab einige Informationen zum Thema Asyl 

 

Wer kann Asyl beantragen? 

Nach Artikel 16 a des Grundgesetzes (GG) genießen politisch Verfolgte Asyl. 

Das Asylrecht wird in Deutschland nicht nur - wie in vielen anderen Staaten - auf Grund der 
völkerrechtlichen Verpflichtung aus der Genfer Flüchtlingskonvention (GFK) von 1951 gewährt, sondern hat 

als Grundrecht Verfassungsrang. Es ist das einzige Grundrecht, das nur Ausländern zusteht. 

 

 

 

Wer ist zuständig für die Durchführung des Asylverfahrens in Deutschland? 

Zuständig für die Durchführung des Asylverfahrens in Deutschland ist das Bundesamt für Migration und  

Flüchtlinge (BAMF). Das Bundesamt prüft die Asylanträge und entscheidet über sie. Der Hauptsitz des  
Bundesamtes befindet sich in Nürnberg. Bundesweit gibt es derzeit zusätzlich rund 20 Außenstellen, die für 

die Bearbeitung der Asylanträge zuständig sind. In jedem Bundesland befindet sich mindestens eine 

Außenstelle, die sogenannte Erstaufnahmeeinrichtung (EAE). 

In Nordrhein-Westfalen gibt es z. B. in Dortmund und Bielefeld  Außenstellen. Hier erfolgt zunächst eine 

„Registrierung“ als Asylsuchender sowie eine vorläufige Unterbringung. 

 

 

 

Wie wird über die über die Zuteilung von Flüchtlingen entschieden? 

Innerhalb von Deutschland werden die Flüchtlinge nach verschiedenen Schlüsseln auf die Bundesländer 

und Kommunen verteilt.  

Königssteiner-Schlüssel: 

Hierbei handelt es sich um eine Berechnung zur Ermittlung der Verteilung von Asylantragstellern in die 

jeweiligen Bundesländer. Es ist ein mathematisches Verfahren auf Grundlage von Steuereinnahmen und 

Bevölkerungszahlen. Eine Neuberechnung erfolgt jedes Jahr. 

 

Flüchtlingsaufnahmegesetz NRW (FlüAG): 

Das Gesetz regelt die Zuweisung und Aufnahme ausländischer Flüchtlinge in NRW. Die Zuweisung erfolgt 

durch die Bezirksregierung Arnsberg. Außerdem wird die Landeserstattung an die Kommunen geregelt. 
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Welche Aufgaben hat die Kommune (Hückeswagen)? 

Die Stadtverwaltung Hückeswagen ist zuständig für: 

• Die Deckung des notwendigen Bedarfs an Ernährung, Unterkunft, Heizung, Kleidung, Gesundheits- 

und Körperpflege, Gebrauchs- und Verbrauchsgüter des Haushalts 

• Ärztliche Versorgung (nur akute Erkrankungen/Schmerzzustände) 

Höhe und Form der Leistungen für Asylbewerber und geduldete Personen werden durch das 

Asylbewerberleistungsgesetz (AsylblLG) geregelt. 

 

Alle anderen Aufgaben, die z. B. Aufenthaltstitel, Aufenthaltsbeschränkungen oder Arbeitserlaubnisse 

betreffen, regelt das Kreisausländeramt in Gummersbach. 

 

Anlaufstellen 

 

 
Alle Angelegenheiten, die in Verbindung mit 

der finanziellen Grundversorgung und 
Sachleistungen stehen 

 

 
Alle Angelegenheiten, die in Verbindung mit dem 

Aufenthaltsrecht stehen 

 
Stadtverwaltung Hückeswagen, Bahnhofsplatz 

14, 42499 Hückeswagen 
Tel. 02192/88-232 (Frau Erxleben) 

 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00–12.00 Uhr 

 
                 :          Do. von 15.00–08.00 Uhr  

 

 

 
Kreisausländeramt, Moltkestr. 42 (Altbau, 2. 

Obergeschoss), 51643 Gummersbach 
Tel. 02257/88-0 

 
         Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 
                                        von 8.00–12.00 Uhr 
                                        Mi. geschlossen 

                                        Do. von 14.00–17.30 Uhr  
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               Geschirr, Haushaltsgegenstände und mehr   

 

 

                                                                 
 

                                         

 

 

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 
Öffnungszeiten 

 

Geschirr, Haushaltsgegenstände 

 

Kleiderkammer der 

Katholischen Kirche 

Weierbachstr. 15,  

42499 Hückeswagen  

 
Abgabe gegen geringe 

Spende 

 

1.+3. Samstag           von  9.00-13.00 Uhr    

 

2.+4. Donnerstag     von  9.00-13.00 Uhr  

 

 

 

Geschirr, Haushaltsgegenstände 

 

 

 

 

Geschirr, Haushaltsgegenstände 

Auch: Fahrräder 
 

 

 

 

 

Christliche Islandtafel e.V.  

Bachstraße 6 

42499 Hückeswagen 

 

Abgabe gegen geringe Spende 

 

Ökumenische Initiative e. V. 
Wupperstraße 1, 

51688 Wipperfürth 

 

Abgabe gegen geringe Spende 

 

 

 

Dienstag                     von 11.00-14.30 Uhr 

Donnerstag                von 10.00-18.00 Uhr 

 

 

 

Täglich                        von 10.00-18.00 Uhr 
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Gepflegte und modische Bekleidung 

                                               

                                                                                                       

 

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 

 
Öffnungszeiten 

 

Gut erhaltene Kleidung 

 

Kleiderkammer der Katholischen Kirche 

Weierbachstraße 15, 42499 Hückeswagen 

 

 

1.+3. Samstag      von  9.00-13.00 Uhr 

2.+4. Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr 

 

 

Gut erhaltene Kleidung 

 

 

Christliche Islandtafel e. V. 

Bachstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 

Dienstag                von 11.00-14.30 Uhr 

Donnerstag           von 10.00-18.00 Uhr 

 

Gut erhaltene Kleidung 

 

 

Ökumenische Initiative 

Wupperstraße 1, 51688 Wipperfürth 

 

 

Täglich                   von 10.00-18.00 Uhr 

 

 

Bedarf für Babys und (Klein-)Kinder 

        
   

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 
Öffnungszeiten 

 

Kleidung, Spielwaren,  

Kinderwagen und anderes 

 

Café Liebenswert (Gotteshütte) 

Islandstraße 4, 42499 Hückeswagen 

 

Dienstag              von   9.oo-13.00 Uhr 

Donnerstag         von 14.00-18.00 Uhr   

 

Oder nach  Absprache:   Tel. 1200   
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Mahlzeiten 
 

 

                                                                                         
                                                

                                                                                                             

                                                                                                                                    
 

                                                                                                

 

 

                     

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 

 
Öffnungszeiten 

 
Mahlzeiten 

(evtl. gegen Spende) 

 

 
Christliche Islandtafel e. V. 

Bachstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 
Dienstag                von 11.00-14.30 Uhr 

Donnerstag           von 10.00-18.00 Uhr 

 

Mahlzeiten 

(evtl. gegen Spende) 

 

 

Ökumenische Initiative 

Wupperstraße 1, 51688 Wipperfürth 

 

 

Donnerstag           von 12.00-14.00 Uhr 
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Integration durch Gemeinschaft 

 

 

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 

 
Öffnungszeiten 

 

Café International 
Offenes Treffen 

 

 

Christliche Versammlung „Alte Schule“ 
Scheideweg 42, 42499 Hückeswagen 

 

 

Jeden Donnerstag   18.00-20.00 Uhr 

 

Begegnungen 

Offenes Treffen 

 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Kreuzkirche 

Montanusstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 

2. Freitag im Monat 18.00-20.00 Uhr 

 

Spielen und Klönen 

 

 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Kreuzkirche 
Montanusstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 

 

Wird bekanntgegeben 
 

 

 

Spielenachmittag 

 

Kolpingfamilie 

Islandstraße 2, 42499 Hückeswagen 

 

Wird bekanntgegeben 

 

Der beste Weg zur Integration ist die Gemeinschaft. Nutzen Sie diese Begegnungsstätten, um einander  

persönlich kennenzulernen und helfen Sie mit, gegenseitig Hemmschwellen abzubauen. 

Bei allen auf dieser Seite vorgestellten Angeboten handelt es sich um sogenannte „offene Treffen“, d. h., jeder 

ist herzlich willkommen. 
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Integration durch Sport 

   

 

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 

 
Öffnungszeiten 

 

1 Jahr kostenlose 
Teilnahme für Kinder 

 

ATV, Fürstenbergstraße 
22, 42499 Hückeswagen 

 

Die verschiedenen Angebote und Termine 
erfragen Sie bitte unter: Tel. 931018 (J. v. 

Pohlheim) oder im Internet:   

http://www.sporton.de/cms/atvhueckeswagenvon1850

e.v/ 

 

1 Jahr kostenlose 

Teilnahme für Kinder 

 

TV Winterhagen, 

Winterhagen 9, 

42499 Hückeswagen 

 

Die verschiedenen Angebote und Termine erfragen Sie 

bitte unter: Tel. 3308 (Heike Mühlinghaus) oder im 

Internet: http://www.tv-winterhagen.de/index.php 

 

1 Jahr kostenlose 

Teilnahme für Kinder 

 

RSV 09, Schnabelsmühle, 

42499 Hückeswagen 

 

Die verschiedenen Angebote und Termine erfragen Sie 

bitte unter: Tel. 7878 (Frank Höbler) oder im Internet: 

http://rsv1909.de/ 

 

Kostenloses Fitness-
Training für 

Flüchtlinge 

 

Stadtsportverband 
Mehrzweckhalle 

Zum Sportzentrum 5, 

42499 Hückeswagen 

 

Dienstags um 16.30 Uhr 
Da die Teilnehmerzahl  begrenzt ist, bitte nachfragen 

bei: Jürgen Löwy, Tel. 4768 oder Sabine Erxleben, Tel. 

88-232 oder Susann Bröker, Tel. 88-231 

 

 

Sport verbindet – auch ohne Worte. Trotz sprachlicher Barrieren wird gemeinsam etwas erlebt und 

verbindet damit die Beteiligten.  

Entschließen sich erwachsene Flüchtlinge zum Training in einem Verein, kann dieser Verein über den 

Stadtsportverband einen Zuschuss zum Versicherungsbeitrag  beantragen. 
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Treffen in Hückeswagen für Kinder und Jugendliche 

 

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 

 
Öffnungszeiten 

 

Jugendcafé 

 

Christliche Islandtafel e. V. 

Bachstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

Mo. 16.00-18.30 Uhr   ( 8-17jährige) 

Mi.  16.00-18.30 Uhr   ( 8-12jährige) 

Fr.   17.00-19.30 Uhr  (13-17jährige) 
 

 

Spiel und Spaß für 
Kinder ab Vorschul- 

alter 

 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kreuzkirche 

Montanusstr. 6, 42499 Hückeswagen 

 

Jeden 2. Mittwoch von 16.30-18.00 Uhr 

 

Offenes Treffen für 

Kinder und Jugendliche 

 

Jugendzentrum 

Zum Sportzentrum 3,  

42499 Hückeswagen 

 

Di. – Fr. von 15.00-19.00 Uhr 

 

Treffen nur für Mädchen 

(mit Programm) 

 

Jugendzentrum 

Zum Sportzentrum 3, 

 42499 Hückeswagen 

 

Mo. von 15.00-19.00 Uhr 

(von 6-11 Jahren und ab 12 Jahren)   

 

 

 

Hausaufgabenbetreuung 
 

Jugendzentrum 

Zum Sportzentrum 3 

42499 Hückeswagen 

 

 

Di. und Do. ab 13.15 Uhr      

 

Lesen lernen mit einer  
Grundschulpädagogin 

 

Jugendzentrum 
Zum Sportzentrum 3 

42499 Hückeswagen 

 

 
Freitag ab 15.00 Uhr 

Sie möchten Kinder zu den Treffen fahren? Kindersitze könnten geliehen werden bei: 

Margarete Coenen, Nordstr. 3, 42499 Hückeswagen, Tel. 3421 

oder 

der KiTa Kreuzkirche, Montanusstr. 6, 42499 Hückeswagen, Tel. 4217 während der Öffnungszeiten und 

gegen Pfand.  

Weitere Angebote  



   

 

 

 
12 

 

                        

 

 

In Hückeswagen ist die Initiative Weitblick durch die Standortlotsinnen Margarete Coenen und Brigitte 

Vandenherz-Siebel vertreten. Die beiden Lotsinnen begleiten und motivieren  die ehrenamtlichen Paten 

für Flüchtlinge. Außerdem gibt es ein Angebot von Freiwilligen, den Asylbewerbern beim Ausfüllen von 

Formularen zu helfen. (s. o. ) Auch dieses Angebot wird durch die Initiative Weitblick koordiniert.  

 

 

 

 
Angebot 

 

 
Organisation 

 

 
Öffnungszeiten 

 
Hilfe/Unterstützung bei 

Formularausfüllen 

 
Ehrenamt 

Koordination durch die Initiative 

Weitblick (Freiwilligendienste aller 

Generationen im Oberbergischen 
Kreis) Außenstelle Hückeswagen: 

Bahnhofsplatz 14 

 

 
 3. Mittwoch    von 10.00-12.00 Uhr 

 1. Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr  

 

Hilfe und Begleitung bei 

Behördengängen 

 

 

NTM (New Tribes Mission) 

Scheideweg 44, 42499 

Hückeswagen 

 

 

Nach tel. Absprache 

Tel. 93670 

 
Vermittlung von Paten 

für Asylbewerber 

 

 
Initiative Weitblick 

(Freiwilligendienste aller 

Generationen im Oberbergischen 

Kreis) Außenstelle Hückeswagen: 
Bahnhofsplatz 14 

 

 
Mittwoch        von 10.00-12.00 Uhr 

und 

1. und  letzter Donnerstag im Monat 

                          von 16.00-18.00 Uhr 

 

Begleitung und Schulung 
für Ehrenamtler 

 

Caritasverband für den 
Oberbergischen Kreis 

Talstr 1, 51643 Gummersbach 

 
Termine  erfragen unter: 

Tel. 02264-459230 (Dunja Kühr-
Honermann) oder 

Tel. 02261-306131 (Gabriele 

Goldschmidt) 
 

Begleitung und Schulung 

für Ehrenamtler 

 

Haus der Familie 

Klosterplatz 2, 51688 Wipperfürth  

 

Termine erfragen unter: 

02267-8502 
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Sprachkurse 

 

 

 

 

 

  

 
Angebot 

 

 
Ansprechpartner 

 
Ort und Zeit des Kurses 

 
Sprachkurs 

 
Herr Udo Fiebig, Tel. 1223 

 
Gemeindehaus der Katholischen 

Kirche, Weierbachstr. 15, 42499 

Hückeswagen 

Di. u. Do. 9.30 -11.00 Uhr 

 

Sprachkurs 

 

Frau Jutta Keller, Tel. 7130 

 

Gemeindehaus der Freien 

Evangelischen Gemeinde 

Lindenberg, 42499 Hückeswagen 

Di. 9.30-11.00 Uhr 

 

Sprachkurs 

 

Frau Angela Tietz, Tel. 5785 

 

Stadtbücherei 

Friedrichstr.   42499 

Hückeswagen 
Mo. u. Do. 14.00-15.00 Uhr 

 

 
Bitte erfragen Sie, ob es hier noch freie Plätze gibt, da die Kurse eventuell bereits begonnen 

haben! 
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Zu guter Letzt….. 

 

Die vorstehend aufgeführten Angebote sollen Ihnen bei der Unterstützung der Flüchtlinge helfen. 

Fast alle Angebote sind ebenfalls nur durch ehrenamtliches Engagement bzw. Spenden  möglich. Bei einer 

steigenden Nachfrage an diesen Angeboten wird künftig auch ein größerer Bedarf an ehrenamtlicher Unter-

stützung bzw. Spenden bestehen. Vielleicht stellen Sie ja auch einer der genannten Organisation Ihre Zeit 

und Ihr Wissen zur Verfügung? 

Zusätzlich zu den ständigen Angeboten sind in Zusammenarbeit zwischen der Initiative Weitblick und 

ehrenamtlichen Helfern weitere Angebote wie z. B. Kochkurse oder spezielle sportliche Aktivitäten in 

Planung. Hierüber wird selbstverständlich informiert. 

Wenn Sie weitere Fragen zum Thema „Asylverfahren“ oder „Flüchtlingshilfe“ haben, dann schauen Sie 

doch einfach einmal auf folgenden Internetseiten nach. Hier gibt es weitere wichtige Informationen: 

 

www.aktion-neue-nachbarn.de 

www.bamf.de 
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 Schloss-Stadt            

       Hückeswagen 

 

 

 

 

 

 

Willkommen 

Welcome 

Bienvenue 

 

Informationen 

 

 



 

 
 

 

Im Namen der Stadt Hückeswagen heiße ich Sie „Willkommen“ 

In the name of the city Hückeswagen I bid you "Welcome" 

Au nom de la ville Hückeswagen je vous dis "Bienvenue" 

 "�ر�����
" ������م ��
و���� أ���
 Hückeswagen ا��د	�������� ا����م �������

Në emër të qytetit Hückeswagen I OFERTËS QË JU "Mirësevini" 

В названии города Hückeswagen Я повелел вам "Добро пожаловать" 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dietmar Persian, Bürgermeister/major/maire/س������	ر� ����������	ا���د/kryetar bashkie/мэр/ 

 



 
 

 

 

 

 

Gepflegte und modische Bekleidung 
Bedarf für Babys und (Klein-)Kinder 

 
                                               

                                                                                                       

 

Was?  
What? 
Qu'est-Ce Que ?  

ذا�?  
Çfarë? 
что Же 

Wo?  
Where? 
 Ou´? 
 ?������ �	����ث
ku Në? 
где в 

Wann? (Öffnunszeiten) 
When? opening times 
Quand? heures d'ouverture 
 ا������ل �وا�	���د �������؟
Kur? Hapja herë 
Когда? время работы 

  
 

 

               

 

Kleiderkammer der Katholischen Kirche 

Weierbachstraße 15, 42499 Hückeswagen 
 

 

1.+3. Samstag      von  9.00-13.00 Uhr 

2.+4. Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr 

 

 

Christliche Islandtafel e. V. 

Bachstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 

Dienstag                von 11.00-14.30 Uhr 

Donnerstag           von 10.00-18.00 Uhr 

 

Ökumenische Initiative 

Wupperstraße 1, 51688 Wipperfürth 
 

 

Täglich                   von 10.00-18.00 Uhr 

 

 

  

 

  

 

 

 
 

Café Liebenswert (Gotteshütte) 

Islandstraße 4, 42499 Hückeswagen 

 

 
 

Dienstag              von   9.oo-13.00 Uhr 

Donnerstag         von 14.00-18.00 Uhr   

 

Oder nach  Absprache:   Tel. 02192-

1200   

 

 

 

 

 
 
 

 
                                                                         



 

 

    

                                                

                                                                                                            

                                                                                                  

 

  

Mahlzeiten, 
Haushaltsgegenstände 

 

 
                     

Was? 
What? 
Qu'est-Ce Que ?  

ذا�?  
Çfarë? 
что Же 

Wo?  
Where? 
 Ou´? 
 ?������ �	����ث
ku Në? 
где в 

Wann? (Öffnunszeiten) 
When? opening times 
Quand? heures d'ouverture 
 ا������ل �وا�	���د �������؟
Kur? Hapja herë 
Когда? время работы 

 
Mahlzeiten 

(evtl. gegen Spende) 

 

 

 
 
 

 

 

 

   

 
Christliche Islandtafel e. V. 

Bachstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 
Dienstag                von 11.00-14.30 Uhr 

Donnerstag           von 10.00-18.00 Uhr 

 

Ökumenische Initiative 

Wupperstraße 1, 51688 Wipperfürth 
 

 

Donnerstag          von 12.00-14.00 Uhr 

   

           

          

 

Kleiderkammer der Katholischen Kirche 
Weierbachstraße 15,  
42499 Hückeswagen 
 

 

1.+3. Samstag      von  9.00-13.00 Uhr 
2.+4. Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr 

 

 

 

Ökumenische Initiative 

Wupperstraße 1, 51688 Wipperfürth 
 

 

Täglich                 von 10.00-18.00 Uhr 

 

 



 

 

 

 

Integration durch Gemeinschaft 

 

 

 

Was? 
What? 
Qu´est-ce que? 

ذا�?  
Çfarë? 
что Же 

Wo?  
Where? 
 Ou´? 
 ?������ �	����ث
ku Në? 
где в 

Wann? (Öffnunszeiten) 
When? opening times 
Quand? heures d'ouverture 
 ا������ل �وا�	���د �������؟
Kur? Hapja herë 
Когда? время работы 

 

Café International 

Offenes Treffen 

 

 

Christliche Versammlung „Alte Schule“ 

Scheideweg, 42499 Hückeswagen 
 

 

Jeden Donnerstag   18.00-20.00 Uhr 

 

Begegnungen 

               Offenes Treffen 

 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Kreuzkirche 

Montanusstraße 6, 42499 Hückeswagen 
 

 

2.Freitag im Monat  18.00-20.00 Uhr 

 
Spielen und Klönen  

 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Kreuzkirche 

Montanusstraße 6, 42499 Hückeswagen 

 

 
Wird bekannt gegeben 

 

Spielenachmittag 

 

Kolpingfamilie 

Islandstraße 2, 42499 Hückeswagen 

 

Wird bekannt gegeben 

 

  



 

 

 

 

                                                               

 

Brauchen Sie einen Ansprechpartner?  Bitte kontaktieren Sie: 

Do you need a contact person?  Please contact: 

Est-ce que vous avez besoin d'une personne de contact?  Se il vous plaît contacter : 

 :ا��وا$�������ل ا�ر'���
ء..ا%�$�������
ل؟ #���"ص إ����� ����������
ج

Nevojë për një person kontakti?.. Ju lutemi te kontaktoni 

Нужна контактное лицо?.. Пожалуйста, свяжитесь с 

 

 

Margareta Coenen:  Tel. 02192-88400 jeden Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr 

Susann Bröker: Tel. 02192-88231, Mo. – Do. Von 8.00 – 12.00 Uhr 

 



07.05.2015

1

Asylbewerber in Hückeswagen

Aktueller Sachstandsbericht

1

Asylbewerber in Hückeswagen

• Aktuell 83 zu betreuende Personen nach dem 
AsylbLG (Stand 21.04.2015), ohne 
untergetauchte Personen, die jederzeit 
wiederkommen können

• Nationalitäten:

2
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Asylbewerber in Hückeswagen

• neue Zuweisungen seit 01.01.2015

Januar 4

Februar 13

März 3

April 8  

Gesamt: 28

davon 10 Personen aus dem Kosovo und

8 Personen aus Serbien

3

Asylbewerber in Hückeswagen

• Unterbringung (Stand 21.04.2015):

• Übergangsheim Scheideweg:  27

(entspricht 71 %; von 38 Plätzen)

• Wohnungen: 58

- 38 in städt. Whgn.

- 17 in angemieteten Whgn.

- 3 in eigener Whg.

4

32%

68%

Unterbringung

Scheideweg andere Unterbringung
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Asylbewerber in Hückeswagen

• Benötigte Unterbringungsplätze

5

138

82

27 29
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160

benötigte Plätze bis Ende

2015

belegte Plätze freie Plätze mit

Fremdanm.

Fehlbedarf bis Ende 2015

(m.F.)

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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